
dir

vn der Pariſer Börſe mit wohlwollenden Blicken betrachtet
Re franzöſiſchen Großbanken ſind denn auch mit der

üeht er der Pforte gegenüber ſanftere Saiten auf Er

P reiſ

Halle vierteljährlich beiS ung 2,50 n
el hrvehcicneen n den an chs

angenommenJm ehe eitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

r unverlangt eingehende Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen

nur mit Quellenangabee geſtattet

gernſprecher der Redaktion Nr 1140
der Abonnementsabteilung Nr 1133

Morgen Ausgabe

Vierundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeihung
Anzeigen

werden die W oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäſtelle Halle Gr Drandausſtraße F

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

ſtraße 63 1 Telephon Nr 591 u 176

Halle a Sonntag den 18 September 13910

Politik und Geschäft
Die Magdeburgiſche Zeitung hatte dieſer Tage in

inem Die franzöſiſche Regierung und die fremden An
leihen betitelten Leitartikel der ihr aus Paris zugegan
gen war ausgeführt daß die Politik der franzöſiſchen Re
erung in der Angelegenheit der fremden Anleihen
5chiffbruch gelitten habe Herr Pichon der fran

ſche Miniſter des Aeußern habe ſich durch das Drängen
zus nationaliſtiſchen Kreiſen verleiten laſſen die Genehmi
gung der Kotierung mehrerer fremden Anleihen von be
ſtimmten Bedingungen abhängig zu machen welche rein
politiſcher Natur ſind und mit der geſchäftlichen Seite
der Frage nichts zu tun haben Jn dem Artikel wird
unter anderem geſagt

Es iſt lächerlich zu ſehen wie die Regierung welche
anſtandslos die Anleihen von Marokko von Harti und ähn
lihen Staaten zur Kotierung zuließ plötzlich von Bra
jlien Ungarn und der Türkei beſondere Garantien
für die Sicherheit ihrer Anleihen forderte Darin liegt eine
geleidigung dieſer Staaten und es iſt daher nicht zu ver
wundern daß Braſilien und Ungarn auf die von Herrn
Pichon beliebten Bemerkungen ſofort mit dem endgültigen
Abbruch der Anleiheverhandlungen antworteten Dieſe
Staaten werden ihren Geldbedarf auch ohne die Mitwirkung
Frankreichs anderswo decken und zwar bei ihrem guten
Kredit ohne große Schwierigkeiten Seit der Begründung
des konſtitutionellen Regimes ſind auch die Türken zu
ſolz um für ihre Anleihen beſondere Garantien zu ge
währen

Wenn jetzt Herr Pichon noch weiter geht und den frem
n Staaten welche Wert auf die Emiſſion und Kotierung
er Anleihen an der Pariſer Börſe legen noch weitere Be
dinungen auferlegt wie Beſtellungen bei der fran
ziſſſchen Jnduſtrie oder ſogar politiſche Annähe
tung an die Triple Entente ſo ſchießt er über
das Ziel weit hinaus Braſilien kann ſich als ſelbſtändiger
Staat nicht gefallen laſſen daß ihm Frankreich gegen Ge
vährung eines Darlehens vorſchreibt woher es ſich die Jn
truktoren für ſeine Armee kommen laſſen ſoll Angarn kann
Frankreich nicht das Recht einräumen ſich in ſeine Stellung
zu den europäiſchen Mächten einzumiſchen und die Pforte
iann es nicht dulden daß Frankreich ihr den Ankauf deutſcher
vanzerſchiffe vorwerfe

Wird dieſe Politik in Paris fortgeſetzt ſo werden ſich
die fremden Staaten um andere Märkte für ihre Anleihen
unſehen und an ſolchen wird es nicht fehlen Unentbehrlich
it auf der Welt niemand und es iſt hier kein Geheimnis
daß man in London die Abwendung der fremden Staaten

neueſten wie es heißt von Petersburg inſpirierten Regte
tungspolitik keineswegs zufrieden Sie befürchten ernſtlich
die Auswanderung der fremden Anleihen nach London Ber
ün Wien und Newyork wodurch der franzöſiſche Markt in

n Zuſtand unheilbarer Blutarmut verſetzt werden
onnte

Herr Pichon ſcheint dies auch einzuſehen Denn ſchon

üßt die meiſten Bedingungen für die Kotierung der neuen
ürliſchen 150 Millionenanleihe an der Pariſer Börſe fahren
und begnügt ſich mit einer kleinen Beſtellung von türkiſchen

änonen bei Schneider in Creuſot Damit tritt Herr
hon tatſächlich den Rückzug an und man kommt jetzt in
tis zur Ueberzeugung daß der ruſſiſche Rat ſehr ſchlecht

Keweſen iſt

J x
We m Hinblick auf dieſe Schwenkung in der franzöſi
n Regierungspolitik die Pichon dem verfloſſenen Delcaſſé

u e und die nach der Anſicht deutſcher Finanziers event
ſt Börſen von Verlin London und Wien einwirken
eu t nir den Direktor einer der größten
iſt ſchen Banken gebeten der Saale Zeitung ſeine

anungen über die Sachlage mitzuteilen
Der Befragte der in den Berliner Finanz

en eine führende Rolle ſpielt ſchreibt uns
Jch glaube daß die Suppe mit den in Frankreich zu

hacierenden Anleihen nicht ganz ſo heiß gegeſſen
vird wie ſie nach der Magdeburger Zeitung angerichtet iſt

ch wie vorbleibt Frankreich das großartigſte
apitals und Anlageland der Erdez es iſt das

Rentnerland par excellence und inſofern ſogar England
vv wen Jch halte es offen geſtanden nicht für ſehr wahr

Nmlich daß die Anleihen der Türkei und Ungarns aus
vandern

Möglich iſt daß die Unsarn die ein biſyhen unge

ſchickt behandelt worden und bekanntlich ſehr ſtolz ſind jetzt mal

zunächſt ihr Heil wo anders verſuchen werden und mit der
Türkei andrerſeits ſcheint der Friede ja ſchon geſchloſſen zu

ſein Natürlich wird es in einem ſolchen Falle nicht ſo unge
ſchickt gemacht daß offiziell als Gegengabe für die Anleihen
nun beſtimmte Summen Jnduſtriebeſtellungen in dem betreffen

den geld gebenden Lande gemacht werden müſſen So etwas wird

geſchickter und diplomatiſcher inſzeniert

veutsches Reich

Zum Wahlprogramm der Regierung
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in ihrem Wochen

rückblick

Angeregt durch einen Artikel der Frankfurter Ztg
hat ſich die Tagespreſſe vielfach mit einer Wahlparole
oder einem Wahlprogramm der Regierung beſchäftigt
Solche Erörterungen finden einen günſtigen Boden in der
Beſorgnis von der die beſten Kräfte der Nation im Hin
blick auf die Verbitterung unter den bürgerlichen Parteien
und auf die ſozialdemokratiſchen Erſolge bei den Nach
wahlen zum Reichstage erfüllt ſind Ohne Zweifel hat
jene Verbitterung bei dieſen Erfolgen mitgewirkt Was
der Reichskanzler in ſeiner Reichstagsrede vom 9
1909 in bezug auf ausgezeichnete Geſchäfte des Radika
lismus vorausgeſehen hat tritt leider mehr und mehr in
die Wirklichkeit Wir können verſichern daß an der
oberſten verantwortlichen Stelle nicht nach Schlag
worten geſucht noch heute ſchon entſchieden wird welche
einzelne Frage bei den nächſten allgemeinen Wahlen zum
Reichstage in den Vordergrund zu rücken wäre Mit
Wahlparolen die ſich nicht aus der Natur der Dinge
ergeben mit künſt lichen Schlagworten läßt ſich
dem Uebel das wir beklagen überhaupt nicht beikom
men Leiſtet das deutſche Volk in der praktiſchen Arbeit
fortwährend ſo Großes ſo wird es ſich auch in ſeiner poli
tiſchen Betätigung und Kultur der Herrſchaft der Phraſe
entwöhnen und ſeine Geſchicke ſo wenig nach übler Laune
wie nach einſeitigen Klaſſen oder Jntereſſentenwünſchen
mitbeſtimmen müſſen Der Reichskanzler hält es
für ſeine Hauptaufgabe die Reichsgeſchäfte ſo zu
führen daß das der Nation zum Gedeihen ihres Erwerbs
lebens ebenſo wie zu ihrem militäriſchen Schutze Nötige
geſichert und ihre ſtetige kulturelle Entwicklung gewahrt
werde Es iſt daher ein im einſeitigſten radikalen Partei
intereſſe genährter Aberglaube daß irgend etwas
einer geiſtigen oder wirtſchaftlichen Reaktion Aehnliches
im Werke ſei Eine ſolche Abſicht liegt allen maßgebenden
Faktoren des Reiches fern

Vom neuen VReichsetat
Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg

beabſichtigt am Montag von Hohenfinow in Berlin ein
zutreffen um eine Sitzung des preußiſchen Staatsminiſte
riums zu leiten und mit den Staatsſekretären zu konferieren
Den wichtigſten Beratungsſtoff dürfte wie der
Berl hört die Art der Bilanzierung des

neuen Reichsetats bilden Der Reichsſchatzſekretär iſt
ſolange er darauf angewieſen bleibt mit den jetzigen Ein
künften des Reiches zu wirtſchaften genötigt die VBVilanzie
rung des Etats durch große Abſtriche an den einzelnen
Reſſortforderungen zu ermöglichen Da die Erträge
der Finanzreform hinter den Erwartungen
ihrer Väter zurückbleiben rückt die Gefahr nahe
daß mit den Streichungen auch auf das Gebiet der not
wendigen Bedürfniſſe des Staates hinübergegriffen werden
muß Daher dürfte auch im Hinblick auf die zu erwartenden
größeren Mehrausgaben jetzt ſchon die Frage geprüft wer
den ob allein mit ſparſamer Wirtſchaft das
Gleichgewicht im Reichshaushalt aufrechterhalten werden
kann

Ueber die beabſichtigte Ausdehnung der
Zündwarenſtener auf die Zündholzerſatzmittel
wird der Voſſ Ztg geſchrieben

Schon bald nach dem Jnkrafttreten des Zündholzſteuer
geſetzes hat die Zündwareninduſtrie in ihren Zeitſchriften und
wiederholten Eingaben an das Reichsſchatzamt die Ausdehnung
der Zündwarenſteuer auf die Erſatz mittel mit der Ve
gründung gefordert daß die Erſatzmittel zur Umgehung der
Zündwarenſteuer an Stelle der der Beſteuerung unterliegenden
Zündhölzer verwendet werden und ſomit nicht nur der Zünd
wareninduſtrie eine ſchwere Konkurrenz entſtanden ſei
ſondern auch die dem Reiche gebührenden Steuern erheb
lich geſchmälert würden Wenn dem Verlangen der Zünd
warenJnduſtrie entſprochen werden ſollte müßte alſo eine Er
gängung des Geſetzes herbeigeführt werden und die
Steuerpflichtigkeit der Zündholz Erſatzmittel ausdrücklich aus

ſprochen werden Dies würde aber die vwollkommene Knebde
bung dieſer Jnduſtrie bederten Denn wenn die Ve
ſteuerung die Einſchränkung des Gebrauchs Heabſichtigt müßte
die Steuer verhältnismäßig hoch ſein Dementſprechend werden
von der Zündholginduſtrie in ihren Eingaben und Zeitſchriften

IU

Sätze von 1,50 bis 2 Mark für ein Feuerzeug und für Erſatzteile
die Hälfte dieſer Sätze vorgeſchlagen Die Einführung derartig
hoher Steuer würde aber einem Herſtellungsverbot
gleichkommen denn es iſt kaum anzunehmen daß ein Artikel
der bisher für 50 Pfg bis 2,50 Mark käuflich war auch nach
einer Preiserhöhung von 1,50 bis 2,00 Mk auf das Stück noch
Abnehmer finden würde

Nun iſt aber vor allen Dingen ein Bedürfnis für eine Be
ſteuerung der Feuerzeuge noch gar nicht dargetan denn es
fehlt der Nachweis daß der Vertrieb der Zündholz Erſatzmittel
einen Umfang angenommen hat oder annehmen wird der eine
dauernde Verringerung des Zündholzverb rauch s und damit eine in Betracht kommende Schädigung
der Zündholzfabriken und des Aufkommens an
Zündwarenſte uer befürchten läßt Denn das Streich
holz iſt und bleibt unentbehrlich Allerdings haben die Feuer
zeuge weil die Zündwarenſteuer beim Volke außerordentlich
unbeliebt iſt kurz nach dem Jnkrafttreten des Zündwarenſteuer
geſetzes willigere Abnehmer gefunden der Grund lag aber darin
daß die Benutzung ein gewiſſes Vergnügen bereitet weil man
damit dem Steuerfiskus ein Schnippchen ſchlagen konnte aber
ſo ſchnell wie ſie erſchienen ſind ſind ſie im allgemeinen auch
wieder entſchwunden in größerem Umfange werden ſie einen
dauernden Platz auf dem Markt nicht behaupten Dazu
kommen noch geſetzes und ſteuertechniſche Schwierigkeiten einer
derartigen Beſteuerung Eine Beſteuerung der Erſatzmittel
würde demnach nur neuen Aerger und Verdruß bereiten
ohne der Zündholzinduſtrie oder gar dem Steuerſäckel irgend
wie erhebliche Vorteile zu gewähren

Ueber den neuen Unterſtagts ekretär
Dr Böhmer

wird aus Straßburg i E geſchrieben
Die Nachricht von der Ernennung Dr Paul Böh

mers zum Unterſtaatsſekretär des Kolonialamts kommt
für die hieſigen politiſchen Kreiſe nicht ganz ſo überraſchend
wie es ſcheint Schon lange wußte man daß er ſeinen
Metzer Poſten zu verlaſſen wünſchte wo er große
Schwierigkeiten hatte Als Bürgermeiſter hat er
von Anfang an mit großem Eifer gearbeitet dazu kam ſein
ausgeſprochenes diplomatiſches Talent die raſche Auf
faſſungegabe und große Redegewandtheit Seine Stellung
zu den Porteien war den Zerikalen freundlich da er ſein
Jdeal eine Stellung über den Parteien nicht verwirklichen
konnte Er hat ein zroßzügiges Projekt für Reformen aus
gearbeitet und namentlich den Verkehrsfragen regſtes Jn
tereſſe zugewandt Seine Berufung an das Koloniglamt
verdankt er nächſt ſeiner Bekanntſchaft mit dem Kaiſer der
Jnitiative des Staatsſekretärs v Lindequiſt der Böhmer
perſönlich kannte

Ein katholiſcher Theologe über die
Abſehzbarkeit

Bisher ſtand der katholiſche Pfarrer in Deutſchland faſt
unangreifbar auf ſeinem Poſten Der Biſchof war durch
nichts berechtigt den unbeſcholtenen Pfarrer abzu
ſetzen nicht einmal ihn zu verſetzen Nach den neuerdings
vom Papſt genehmigten Beſtimmungen der Kodifikations
kommiſſion iſt dieſe Sachlage total verſchoben Ein katho
liſcher Theologe ſchreibt über dieſe veränderten Verhältniſſe
an die Köln Ztg

Zunächſt erörtert er weshalb Pius der ſelbſt aus
dem Pfarrerſtande hervorgegangen iſt einen ſolchen töd
lichen Streich führen konnte und kommt zu dem Reſultat
Er opferte die Pfarrer weil er ſie und ihre alten kirchlichen
Rechte und Privilegien nicht mehr zu halten vermochte
Bisher war der Pfarrer gegen alle biſchöfliche Willkür durch
die tridentiniſche Beſtimmung geſchützt Aber dieſe Stellung
der Pfarrer beeinträchtigte die Biſchöfe und ſchränkte ihre
Aktionsfreiheit ein

Jn Frankreich war ſchon 1801 durch Anſtellung der ſog
Deſſervants dagegen Abhilfe geſchaffen worden Die Deſſer
vants waren Hilfsgeiſtliche die von den Biſchöfen angeſtellt
und abgeſetzt werden konnten willenloſe Werkzeuge Es
ſtanden ſich dann ſchließlich 3315 wirkliche Pfarrer und
28 822 Deſſervants gegenüber

Nach den neueſten Beſtimmungen iſt jeder Pfarrer in
die Hand des Biſchofs gegeben da er ihn ohne voraus
gehenden kanoniſchen Prozeß abſetzen kann aus Gründen die
er ſtets finden wird wenn er ſie finden will Erbittert
ſchließt der katholiſche Theologe ſeinen Artikel Zwar nennt
ſich der Papſt der Hüter des kirchlichen Rechtes und er wahrt
dieſes Recht mit ängſtlicher Eiferſucht ſoweit ſeine eigenen
Jntereſſen in Frage kommen Aber in der Kirche haben
nur die Oberen Rechte Die Unteren haben nur Pflichten
ſie haben zu ſchweigen und zu gehorchen die Heloten des
Gottesreichs,

Aus den Kolonien

Buren in Deutsch Ostafrika
DKG Major Schlobach der im Jahre 1908/09 an der

oſtafrikaniſchen Reiſe des Staatsſekretärs v Lindequiſt teil
genommen hat ſchreibt in der Deutſchen Kolonialzeitung über die
Burenanſiedelungen des Kilimandſcharogebietes

Die Farmen am Engare Olmotonj umfaßten meiſt nur einige
100 Hektar und die Betriede waren noch junge Die Buren
machten hier und auf den anderen am Meru gelegenen Farmen
auf uns einen beſſeren Eindruck als wir erwartet hatten Wir
hatten es hier mit anſäſſigen Leuten zu tun mit beſſeren Buren



Die üblen Elemente die Treckburen die einen ſo geringen Bil
dungsgrad zeigten daß ſie das Preſtige der Weißen gegenüber den
Schwarzen geradezu gefährdeten waren zum größten Teil bereits
aus der Kolonie entfernt Dieſe Leute die faſt nur von der Jagd
lebten wurden von den Küſtennegern ſehr bezeichnend Wanderobo
wa Ulaya genannt Die Schwarzen haben bekanntlich eine ſehr
feine Beobachtungsgabe und eine ſehr ſcharfe Kritik Wenn ſie
z B einen Europäer ſehen der ärmlich angezogen iſt und
gar eine dunkle Hautfarbe hat ſo wird er ſofort in die
Rubrik mſhenzi wa Ulaya eingereiht d h etwa Saubauer

Hinterwäldler Durch die Zeitungen ging ſeinerzeit ein Sturm
der Entrüſtung wegen des Treibens der Buren und wegen der
Landvergebung an ſie zum Teil mit Recht zum Teil mit Unrecht
Man muß wie geſagt zwei Klaſſen von Buren unterſcheiden Der
Vorwurf daß ſie den Wildbeſtand ſtark vermindert haben iſt vom
Standpunkte des Sportsmanns berechtigt Der Far mer dagegen
iſt froh wenn er in der Nähe ſeines Landes kein Wild hat
gegen deſſen Krankheit übertragende Loſung er ſein Vieh durch
teure Zäune ſchützen muß und keine Nashörner die ihm die Zäune
einrennen

Eine gute Eigenſchaft kann man dagegen dem Buren nicht ab

ſprechen Er iſt ein tüchtiger Pionier der ſich nicht vor
den Gefahren der Steppe ſcheut unter denen die furchtbarſte die
Einſamkeit iſt Als Verdienſt des Buren muß auch anerkannt
werden daß er den Ochſenwagen in der Kolonie eingeführt hat
trotz Tſetſe und anderer Schwierigkeiten

Gewiß es iſt ärgerlich zu fehen wie ſich Fremde auf einer
großen Fläche ſchönen Landes am Meru breit machen Die Ob
jektivität unſeres Urteils über dieſe ſollte aber darum nicht leiden

Der Protest der Südwest Ffrikaner
Das Peters und Hardengerede über den geplanten Ab

fall der Südweſt Afrikaner vom deutſchen Mutterlande wird
jetzt nachdem Herr Peters beſcheiden ins Mauſeloch gekrochen
iſt auch von der deutſchen ſüdweſtafrikaniſchen Preſſe mit ge
bührender Entſchiedenheit und herzerfreuender Deutlichkeit
zurückgewieſen So ſchreibt die Deutſch Südweſt
afrikaniſche Zeitung in einer Erörterung der Mel
dungen über die in Deutſchland verbreiteten Abfallgerüchte

Gewiß hat den Deutſch Südweſtafrikanern manches nicht
gefallen was ihnen in den letzten Jahren von der Ber
lirzer Kolonialregierung unter Dernburg und auch von der
Regierung im Lande geboten worden iſt und es iſt das zum
Teil auch in recht kräftigen Formen zum Ausdruck gebracht
worden Wer aber aus dieſen Aeußerungen in der Preſſe ſowohl
wie im Landesrat und in öffentlichen Verſammlungen einen
ernſtlichen Hang der deutſchen Einwohnerſchaft Deutſch Südweſt
afrikas zum nationalen Abfall herausleſen wollte der iſt arg
auf dem Holzwege Wir Südweſtafrikaner ſind deutſch
und wollen deutſch bleiben

Und die Lüderitzbuchter Zeitung ein Blatt
das Dernburgs Kolonialregime ſtets mit aller Entſchieden
heit bekämpft hat äußert ſtch zum gleichen Thema in einer
Polemik gegen Maximilian Harden wie folgt

Er Harden ſagt Wenn er Dernburg im Amt ge
blieben wäre ſo hätten wir zuerſt eine Maſſenflucht aus
dem Kolonialdienſt dann bald den Anſchluß unſerer weſt
lichen Anſiedler an den füd afrikaniſchen Staatenbund erlebt
Wer das ſagt der kennt Südweſtafrika nicht der
weiß nicht wie tief das Deutſchtum auf ſeinem
blutgedüngten Boden Wurzel gefaßt hat Wohl
wirft ſo mancher einen ſehnſüchtigen Blick über die Grenze und
ſieht daß dort vieles beſſer iſt als bei uns Aber das
Verbeſſerungsbedürftige hier ſelbſt zu beſſern als treue Bürger
Großdeutſchlands das gerade iſt der patuiotiſche ehrgeizige
Wunſch der Anſiedler

Es iſt erfreulich daß unſere Südweſtafrikaner obige
Märchen über ihre angeblichen Abfallgelüſte ſo bündig
dementiferen

Kleine politiſche Anchrichten
Der Slreik der Fuhrleute in Bremen macht ſich im

geſchäftlichen Leben ſehr unangenehm fühlbar Die Arbeitgeber
haben daher in einer Verſammlung beſchloſſen den Wochenlohn
der Fuhrleute vom 1 Januar 1911 ab um fünfzig Pfennig und
vom 1 April 1911 ab um weitere fünfzig Pfennig zu erhöhen
Dieſer Beſchluß wurde den Arbeitnehmern ſofort bekannt gegeben
Daraufhin hielten die Fuhrleute eine weitere Verſammlung in
der der Beſchluß der Arbeitgeber einſtimmig abgelehnt
und die Fortſetzung des Streiks veſchloſſen wurde
Die Handelskammer von Duisburg beſchloß eine Eingabe an den
Landwirtſchaftsminiſter wegen Erleichterung der Viehausfuhr
aus Dänemark Erleichterung bei den Maßnahmen der Tuber
kulinimpfung und Oeffnungderhol ländiſchen Grenze
unter den nötigen Schutzmaßnahmen Jn der zweiten Hälfte des
Mai oder in der erſten Hälfte des Juni 1911 wird in London
der zweite internationale Radiokongreß zuſammen
treten um über die zahlreichen ſeit der letzten Berliner Kon
ferenz vom November 1906 aufgetauchten funkentechniſchen Fragen
und Divergenzen eine grundſätzliche Regelung zu treffen Dentſcher
ſeits wird das Auswärtige Amt das RNeichspoſtamt das Reichs
marineantt das Reichsamt des Jnnern und das Reichskolonialamt
auf der Londoner Tagung vertreten ſein Jn Darmſtadt iſt
im Alter von 85 Jahren der frühere heſſiſche Staatsminiſter Frh er
v Starck geſtorben Am 1 Juni 1876 wurde derſelbe Präſident
des Geſamtminiſteriums Am 11 Juni 1884 mußte er abtreten
weil er die Trauung des damaligen Großherzogs
Ludwig IV mit der ſchönen Frau des griechiſchen Geſandt
ſchaftaſfekretärs Polemine in nächtlicher Stille vollzogen hatte
Starck wurde vom Großherzog auf Lebenszeit in die Erſte Kammer
berufen doch trat er dort nicht weiter hervor

Hof nud Perſonalnachrighten
W Auf der Abendpirſch im Revrier Karapancſa erlegte der

Kaiſer am Sonnabend einen kapitaben Zwölf und einen Vier
zehnender Der Hirſchbeſtand iſt gegenwärtig außerordentlich reich
haltig er umfaßt ungefähr 1400 Stück Der Kaiſer war bei der
Abendtafel im Jagdſchloß Karapancſa in ſehr heiterer Stimmu
und gab gegenüber dem Erzherzog Friedrich wiederholt
ſeiner Freude über die ſchönen Jagdtage in Ungarn Ausdruck
Das Wetter iſt andauernd prachtvoll und hochſommerlich heiß
Sonnabend ſind der Kaiſer der Erzherzog und die übrige
Jagdgeſellſchaft bereits um 5 Uhr morgens zur Pirſch auſgebrochen
Gendarmerie und Militär halten das Gebigt der Bellye und Kara
pancſa wegen der Choleragefahr Tag Nacht gänzlich ab

Dem Konteradmiral von Kroſigk Abteilungschef im
Marinekabinett und dem etatsmäßigen Profeſſor an der Techniſchen
Hochſchule in Hannover Geheimen Regierungsrat Dr Jng Herm
Fiſcher wurde der Rote Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
verliehen

Der vormalige Präſident der Seehandlung Octavio
Freiherr von Zedlitz und Neukirch der Führer der
freikonſervativen Partei im preußiſchen Londtage erlebt in dieſen
Tagen verſchiedene 50jährige Jubiläen Am 17 September 1860
beſtand der Freiherr von Zedlitz nach Vollendung ſeiner Studien
in Heidelberg und BVonn ſein Auskultator Examen in Berlin und
gleichgeitig trat er als Einjährig Freiwilliger beim 2 Garde
Ulanen Regiment ein Am 6 Dezember dieſes Jahres wird der
Freiherr von Zedlitz das 70 Lebensjahr vollenden

c

Ausland
Der Jeroplan im Dienſte der franzöſtſchen

Armese

Matin veröffentlicht ein Jnterview mit dem fran
zöſiſchen Kriegsminiſter General Brun der ſich
über den Fortſchritt der Militär Luftfahrzeuge ſehr günſtig aus
ſprach General Brun erklärte daß die Verwendbarkeit der
Flugapparate zu Kundſchafterdienſten jetzt er
wieſen ſei Es bleiben nur noch zwei Verbeſſerungen übrig
nämlich der auto matiſche Aufſtieg und die Regelung
der Geſchwindigkeit des Fluges Außerdem müſſe verſucht
werden die Mitführung eines zweiten Beobachters zu ermöglichen

Vom Tübinger Korpsſtudenten zum
amerikaniſchen Generalſtäbler

Major Carl Reichmann von der 24 Jnfan erie
einem der vier Neger Regmnenter des nordamerikaniſchen
Bundesheeres gehört zu den 18 Offizieren die bei der jetzt
erfolgten Zuführung neuen Blutes und Vermehrung des
Generalſtabs in der Waſhingtoner Zentralbehörde verſetzt
worden ſind

Vor dreißig Jahren war der damalige Studioſus med
Reichmann als Korpsburſche und Chargierter der Bo
zuſſen einer der gefürchtetſten Schläger in Tübingen Anno
1882 ließ ſich ein hochgewachſener blonder Deutſcher deſſen

ESchmiſſe den alten Studenten verrieten beim 10 amerika
niſchen Jnfanterie Regiment anwerben wo er bald zum
Korporal dann zum Kompagnie Feldwebel aufrückte Jm
Jahre 1887 wurde Reichmann der inzwiſchen die Offizier
ſchule in Fort Leavenworth beſucht hatte nach vorzüglich
beſtandenem Examen zum Leutnant ernannt Er focht mit
Auszeichnung 1898 in Kubag 1899 auf den Philippinen und
wurde im Januar 1900 als Militärattachee nach dem Trans
vaal 1904 in gleicher Eigenſchaft nach der Mandſchurei ge
ſchickt Durch Bearbeitung und Ueberſetzung Moltkeſcher und
anderer deutſcher Generalſtabsſchriften in das Engliſche hat
ſich der in der Armee hochgeſchätzte Offizier auch einen guten
Ruf als Militärſchriftſteller erworben Die wohlverdiente
Auszeichnung des nunmehr Fünfzigjährigen wäre wohl
ſchon längſt erfolgt hätten nicht die Vorgänger des neuen
Generalſtabschefs Leonard Wood dem Geſchrei der Yankee
Jingo Preſſe nachgegeben die in des Dutchman Berufung
in den amerikaniſchen Generalſtab eine Gefährdung des
Staatsintereſſes Uncle Sams ſehen wollten

Rooſenelt und Heagrfſt
Die r Senſation des Tages in den Verein

Staaten von Nordamerika iſt die Meldung daß Theodor
Rooſevelt den Chefredakteur der Zeitung New
york American Herrn Carves um eine Zuſam
menkunft erſucht hat Carves begab ſich ſofort nach der
Redaktion der Zeitſchrift Outlook deren Redakteur Rooſe
velt iſt Dort hatte er mit dem Expräſidenten eine lange
Unterredung über deren Jnhalt er nichts laut werden ließ
Carves iſt Verlagsdirektor der ZeitungenWilliam R Hearſts des Beſitzers des Newyork
American und anderer amerikaniſcher Blätter der bisher
Rooſevelt aufs ſchärfſte angegriffen kürzlich jedoch für
Rooſevelt Partei ergriffen hat

Die Unterredung der beiden hat nun zu der Vermutung
geführt daß zwiſchen dem Expräſidenten und dem Zeitungs
beſitzer Hearſt ein volles Einvernehmen erzielt iſt
Hearſt hatte vorige Woche einen langen Leitartikel von
Paris nach Newyork gelabelt in dem er auf die Vorteile
eines ſolchen Zuſammenarbeitens hinwies Hearſt hat in
den letzten Jahren durch ſeine Unabhängigkeitsliga heftige
Kämpfe gegen die Partei Boſſe die Maſchinenpolitiker und
die Truſts geführt

Das Befinden der Kaiſerin Charlotte von Mexiko

Brüſſel 17 Sept Der Geſundheitszuſtand der
Exkaiſerin Charlotte von Mexiko gibt Anlaß zu
ernſten Beſorgniſſen Die greiſe Kaiſerin mußte ſeit
einigen Tagen ihren täglichen Spaziergang im Schloßpark
unterlaſſen

Die Exkaiſerin Charlotte eine belgiſche Prin
ſin iſt die Witwe des bei Queretaro erſchoſſenen Kai

ers Maximilian ron Mexiko eines Bruders des jetzigen
öſterreichiſchen Kaiſers Sie verfiel aus Gram über das
tragiſche Schickſal ihres Gemahls in Wahnſinn

Sleine Tagesnachrichten
Die Verwaltung der öſterreichiſchen Südbahn
gibt bekannt daß entgegen den Behauptungen der Führer der
Reſiſtenzbewegung die Verwaltung die wichtigſten Forderungen
des Perſonals zugeſtanden hat und daß die dadurch Lerwirkte
Mehrbelaſtung nicht 200 000 ſondern 800000 Kronen

beträgt

Provinzial Nachrichten

Weitere Einbrüche des feſtgenommenen Pretioſendiebes

Erfurt 16 Sept Der geſtern von einem iger Krimi
nalbeamten in Dresden feſtgenommene internationale Einbrecher
Gelling aus Lübeck hat eingeſtanden in Erfurt den ſchweren
Einbruchsdfebſtahl in der Wohnung des Landgerichts
rats Mämpel verübt zu haben Dem Einbrecher waren bei
dem Einbruch Wertgegenſtände und Schmuckachen für mehrere
tauſend Mark in die Hände gefallen Die geſtohlenen Gegen
ſtände ſand man in dem Koffer des Verbrechers wieder

r

Prof Kehr geht nach Berlin
alberſtadt 17 Sept Wie wir hören ſiedrat h Dr Kehr nach Berlin über um d in deheim

lichen Praxis zu leben Er wird ſeine Kranken in a dtKlinik im Weſten der Stadt unterbringen Auch iner

Aſſiſtenzarzt geht mit hinüber ſein
Reichstagskandidatur

Eisleben 16 Sept Der liberale Verein für den Stadtkret
Eisleben und die beiden Mansfelder Kreiſe hat dem Paſtor F reis
bisher in Gerbſtedt jetzt in Klein Kayna bei Merſeburg ritze
Reichstagskandidatur der fortſchrittlichen Volkspartei im i die
Wahlkreiſe angetragen die von dieſem angenommen wurde eſgen

Frauen und Schuldienſt
Gotha 17 Sept Jn der geſtrigen n der ſtädtſchen Körperſchaften wurde beſchloſſen da hinforl d

Schulvorſtande der ſtädtiſchen Schulen alſo der höheren Mäd
chenſchule und der ſtädtiſchen Realſchule eine Frau ange
hören ſoll Dieſe Einrichtung die für die Volksſchulen im
Großherzogtum Baden ſchon beſteht dürfte im höherenSchulweſen bis jetzt ſelten oder allein daſtehen

Ferner wurde die Beſtimmung getroffen daß als Ver
treter der Lehrerſchaft im Schulvorſtande auch eine Lehrerin
wäbhlbar iſt

Der Wunderdoktor vom Eichsfeld
Der Wunderdoktor Dikomeit wurde wie wir kürzlich mel

deten rom Schwurgericht in Marburg wegen Kurpfuſcherei zu einer
längeren Freiheitsſtrafe verurteilt Die Verurteilung des Heil
künſtlers hat unter ſeinen zahlreichen Anhängern auf dem Eich
felde eine ſtarke Erregung hervorgerufen daß wie erzählt wird
ſogar Austritte aus der Landeskirche in größeren
Umfange bevorſtehen ſollen

Nach einer weiteren Meldung iſt zugunſten Dikomeits an den
Kaiſer ein mit 3000 Unterſchriften verſehenes Gnadengeſuch ge
richtet worden Ferner hat man eine öffentliche Sammlung ſt
den rerurteilten Heilkünſtler veranſtaltet die bis jetzt einen Ge
ſamtbetrag von 800 Mark ergeben hat

z Brehna 17 Sept Die hieſige Zugdker
fab rik beginnt ihre diesjährige Kampagne am Dienstag
den 4 Oktober

Merſeburg 16 Sept Ein Scheck im Betrage von
einem Pfennig gelangte hier zur Auszahlung Der Betrag
war eine Differenz von einer durch Poſtſcheck überwieſenen Zah
lung Die Arbeit die der große Scheck bei der Rechnunggſtelle
des Aufgabeortes und beim hieſigen Poſtamt verurſacht hat ſteht
wohl in keinem Verhältniſſe zu der Höhe des Betrages Aber der
Richtigkeit wird Genüge geleiſtet und das iſt auch etwas wert
Der Pfennig könnte eventuell den betreffenden amtlichen Stellen
viel Kopfzerbrechen verurſachen

Torgau 16 Sept Havarie eines Kahnes Der
Kahn des Schiffseigners Karl Neubert aus Nienburg a S ſchlug
geſtern mittag beim Paſſieren der hieſigen Elbbrücke mit der Bord
wand heftig gegen einen Brückenpfeiler und wurde hierbei ſtark
beſchädigt Das Waſſer drang mit ſo großer Gewalt in den Schiffs
raum ein daß der Kahn vollſtändig umſchlug ſo daß der Schiffs
boden nach oben ſteht Die ganze aus 22 Waggons Kohle be
ſtehende Ladung ebenſo das Mobiliar der Schiffsmannſchaft iſt
verloren Der Kahn trieb noch bis Repitz unterhalb Torgau
wo es gelang ihn zu verankern Er hat ſeine Ladung in Auſſig
eingenommen und befand ſich auf der Reiſe nach Magdeburg Schiff
und Ladung ſind verſichert

Delitzſch 15 Sept Zum 50 jährigen Jubiläumder
freiwilligen Feuerwehr iſt noch ergänzend zu berichten
daß dem Branddirektor G Schulze ein Lorbeerkranz mit Aktlas
ſchleife überreicht wurde die folgende Widmung trug Aus Dank
barkeit gewidmet Feuerwehr Delitzſch 1910 Ferner wurden die
ſieben Gräber der beiden Begründer und Führer der Feuerwehr
Kaufmann Auguſt Rathmann und Buchdruckereibeſitzer Bernhard
Meyner der beiden Begründer des Feuerwehr Unterſtützung
vereins Kreiswundarzt Rudloff und Rentier Wilh Dörfel ſowie
des Oberſpritzenmeiſters Fr Hoffmann und der Oberfeuerwehr
männer Meſſerſchmiedemeiſter Dietze und Schuhmachermeiſter
Wilhelm Frömmig mit Kränzen geſchmückt

Saalfeld 15 Sept Schadenfeuer durch Blitz
ſchlag Jn Schmiedefeld ſchlug der Blitz in die mit Ernke
vorräten gefüllte Scheune des Fabrikbeſitzers Guſtav Korn wodurch
dieſe ſowie das Wohnhaus eingeäſchert wurden Das Feuer griff
auch auf die Nachbargrundſtücke über Jm ganzen ſind vier Wohn
häuſer zwei Scheunen und zwei Nebengebäude niedergebrannt
Der Schaden iſt ſehr bedeutend da große Erntevorräte mitver
brannt ſind

Melchendorf 14 Sept Der Haferdieb Auf dem Aber
des Landwirts Friedrich Eiſenhuth waren größere Quantikäten
noch ſtehenden Hafers geſtohlen worden Der Verdacht der Täter
ſchaft lenkte ſich auf einen Erfurter Althändler der unweit des
Ackers ein Beſitztum hat Der in Büßleben ſtationierte Gen
darmerieWachtmeiſter nahm dort eine Suchung vor und fand in
einem Stall Hafer der mit dem des Veſtohlenen identiſch iſt

Bitterfeld 16 Sept An dem Ballonwettfliegen
das der hieſige Verein für Luſtſchiffahrt am 25 September ver
anſtaltet werden oa 14 Ballons teilnehmen

Staßfurt 15 Sept Eine unangenehme
raſchung erlebte vor kurzem der gegenwärtige Beſitzer ten
Hotels Steinkopff Fuhr meiſter dadurch daß ihm von Wie
der Stadt eine Rechnung über verbrauchtes Trinkwaſſer zugef im
wurde die einen Betrag aufwies der den Normalverbrauch
Monat um rund 180 Mark überſtieg Das Waſſer hatte infolge
Rohrbruchs ſeinen Abzug durch Erdſpalten gefunden und fo war
äußerlich von dem Vorgang nichts wahrgenommen worden gehe

RNeuhaldensleben 15 Sept Kein Roland Die bis
als Roland angeſprochene plumpe Reiterfigur auf dem J
iſt nur eine Spielfigur Aus dem Bericht hieſige r hildeie
ſteht einwandfrei feſt daß der Roland drehbar war ein

zu gewiſſen Zeiten einen Teil der Volksbeluſtigungen Wenn
mhoher Gaſt Lie Stadt beehrte er ſtand vor Fiedlers n

Markt an der Straßenkreuzung wurde der Roland ſwEhren entgegengedreht Mtt Gerichtsbarkeit Hoheitsrechten es

hat dieſes Reiterbild nichts zu tun Es iſt eine An rung
17 Jahrhunderts errichtete Spielfigur die bei Bern
wurde alſo kein Roland wie ihn Halle Bremen Stenda

Zerbſt
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nterröblingen 16 Sept Jagdglück Fehlſchlagaf er Rebhühnerjagd hatte geſtern ein Schütze das Glück

einen Schuß zwei Möwen aus ziemlicher Höhe herunterzuſchießen
Hieſe Tiere ſind in unſerer Gegend eine Seltenheit Der
jährige Frang Buſch verletzte ſein etwa dreijähriges Kufinchen
Anna Schaar ſchwere am Kopfe indem er ſtatt einer Maus die
er mit einer Radehacke töten wollte damit das Kind über dem
rechten Auge traf

Heiligenſtadt 16 Sept Das Petroleum Ein gräß
licher Unglückesfall ereignete ſich heute vormittag in einem Hauſe
an der Schöllbachsgaſſe Die jungverheiratete Arbeiterfrau Sy
newski geb Hiebenthal ſchüttete Petroleum in den Herd um das
Feuer raſcher in Gang zu bringen Die Petroleumkanne explodierte
und im Nu ſtanden die Kleider der Frau in Flammen Einer

Feuerſäule gleich lief ſie auf die Straße wo die Nachbarsleute der
Frau die brennenden Kleider vom Leibe riſſen Die Haare ſind
Hllig abgeſengt der ganze Körper iſt ſchwer verbrannt an
Armen und Beinen iſt die Haut heruntergeriſſen Ob die Frau
am Leben bleiben wird iſt ſehr fraglich

Alen 16 Sept Kronprinzenbeſuch Der Kron
prinz wird vorausſichtlich am Donnerstag dem 22 d in
Olberg zu längerem Aufenthalte eintreffen Wahrſcheinlich wird er
einige Tage länger als ſonſt hier verweilen auch dürfte die Kron
prinzeſſin ihn begleiten und ebenfalls Wohnung im Forſthauſe
Olberg nehmen

Halberſtadt 15 Sent Ein neues Jugendheim im
Har z wird im nächſten Jahre vorausſichtlich im Sommer noch
eröffnet werden die Vorarbeiten ſollen in Kürze bereits vor ſich
gehen Der Fürſt zu StolbergWernigerode hat dem preußiſchen
Haushaltungs Beamten Verein ein Gelände von zwei Morgen
gegen ganz geringen Zins in Erbbaupacht gegeben auf dem ein
Jugendheim das für rund 100 Kinder eingerichtet iſt gebaut wer
den ſoll Dieſe zwei Morgen zu denen noch weitere ſechs Morgen
für Spielplätze Sonnen und Ouftbäder uſw hinzukommen liegen
am Mannsberg unweit Wernigerode in idylliſcher Lage Die
hochherzige Stiftung hat derartigen Beifall und ſolche Würdigung
gefunden daß die Witwe eines Mitgliedes des Vereins zur För
derung des Baues namentlich zur inneren Einrichtung 50 000
Mark geſtiftet hat

Langenſalza 15 Sept Selbſtmord eines Vierzehn
jährigen Am Mittwoch vormittag ließ ſich der 14jährige
Schulknabe Paul G von hier auf der Bahnſtrecke zwiſchen Schön
ſtedt und Langenſalza in der Nähe des Klausberges vom Zuge
überfahren Dem Knaben wurden beide Beine abgefahren Er
ſtarb auf dem Transport nach dem Krankenhauſe Es iſt dies
innerhalb kurzer Zeit der dritte Fall dieſer Art der ſich faſt genau
an derſelben Stelle ereignete

Wahren 16 Sept Blutvergiftung Ein in einer
Kohlenhandlung in der Königſtraße beſchäftigter und daſelbſt wohn
hafter 38 Jahre alter Arbeiter hatte ſich während der Arbeit
an der rechten Hand verwundet Er ſchenkte der geringfügigen
Verletzung keine Beachtung Von dieſer Wunde ausgehend zeigten
ſich nach einigen Tagen Symptome von Blutvergiftung weshalb er
im Krankenhauſe aufgenommen werden mußte

Ordensauszeichnungen

Dem Parkaufſeher Martin Thiemke zu Vornſtedt wurde
die goldene Krone zum Kreuz des Allgemeinen Ehrengeichens dem
Gemeindevorſteher und Standesbeamten Karl Franke zu
Schwerz Kr Bitterfeld das Kreuz des Allgemeiren Ehren
zeichens verliehen

x

Vermischtes
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Van der Cholera
Bei der amtlichen Zentralſtelle in Danzig ſind folgende

Cholerameldungen eingegangen Als choleraverdächtig wurde die
Ehefrau des verſtorbenen Zieglermeiſters Lorenz Enmilie
48 Jahre alt und deren Tochter die 18jährige Verkäuferin Natalie
Loreng ins Krankenhaus gebracht Aus der cholevaverſeuchten
Familie Dombrowski iſt die ſechsjährige Tochter Frida in Kalthoff
geſtorben Soeben lief bei der Zentralſtelle die Nachricht ein daß
es ſich bei dem in Summin bei Pr Stargard unter cholevaverdäch
tigen Erſcheinungen Erkrankten um den aus den Manövern zur Re
ſerve entlaſſenen Anteroffizier Boehling handelt

a

Keine Cholera in Schöneberg

Die bakteriologiſche Unterſuchung im Falle des unter Cholera
verdacht in das Schöneberger Auguſte Viktoria Krankenhaus einge
lieferten Jngenieurs M iſt beendet worden und hat ein negatives
Reſultat gehabt Es handelt ſich alſo nicht um Cholera aſiatica
Die Wirtſchafterin des M iſt ebenfalls vollkommen cholerafrei und
wird vielleicht ſchon heute entlaſſen werden können M dagegen

w

Verlobte
sind hàflichet zur ZWanglosen

Besichtigung ungerer gtändigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenansohläge und Vorbespreohungen
bereitwilſigst

der an einem ſtarken Darmkatarrh leidet wird vorausſichtlich bis
zu ſeiner Wiederherſtellung im Krankenhaus verbleiben

Verſtärkte Seuchengefahr in Ungarn
Die bakteriologiſche Unterſuchung hat ſechs Fälle von Cholera

aſiatica ergeben nämlich zwei in Ereſt und je einen in Szegszard
Gran Mohacs und Szoeny Bei insgeſamt 38 Fällen iſt die bak
teriologiſche Unterſuchung heendet die in einundzwanzig Fällen
Cholera aſiatica ergeben hat Großes Aufſehen erregt in Budapeſt
die Mitteilung des Direktors des Bakteriologiſchen Jnſtituts Dr
Preiß der erklärt daß die Choleragefahr abſolut nicht über
wunden ſeti denn die Donau ſei in Ungarn vollſtändig infi
ziert Er befürchtet daß die Cholera ſich weiter ausbreiten werde
Wenn jetzt auch die Cholerafälle im Abnehmen begriffen ſein ſo ſei
es doch wahrſcheinlich daß im nächſten Frühjahr eine neue Epi
demie ausbrechen werde Profeſſor Dr Preiß glaubt nicht daß
es gelingen wird die Cholera von Budapeſt fernzuhalten

Die Verhandlung gegen Crippen
und Miß Le Nève

Bei der Fortſetzung der Vorverhandlung gegen Crippen
und Fräulein Le Nèeve vor dem Bow Street Polizeigericht in
London wurde zuerſt der Pathologe am Sankt Marys Hoſpital
Dr Spilsburg als Zeuge vernommen Er hatte die Leichenteile
im Auftrage des Dr Pepper unterſucht und bekundete daß ſich eine
Narbe auf einem Stück Haut befand Doch konnte er nicht ſagen
von welchem Körperteil die Haut ſtammte Hierauf wurde Dr
Wilcox Chemiker beim Miniſterium des Jnnern vernommen
Dieſer erklärte daß er das Bilſenkrautgift in verſchiedenen
Teilen der Leiche durch chemiſche Analyſe feſtſtellte Jm ganzen
habe er etwa zwei Zentigramm davon gefunden Da ſich ver
hältnismäßig große Portionen in den Eingeweiden fanden müſſe
das Gift durch den Mund gegeben ſein Seiner Meinung
nach ſei die Todesurſache Hyoscinvergiftung Und
zwar müſſe der Tod binnen einer Stunde eingetreten ſein da
bedeutend mehr als drei Zentigramm gegeben ſei die eine ſichere
Wirkung haben Mit dem aus den Leichenteilen erlangten Hyoscin
habe er am Auge einer Katze Verſuche angeſtellt Jn jedem Falle
wurde die Pupille gelähmt Die Katze fügte er hinzu erholte ſich
bald wieder und ſei jetzt wohler als vor der Prüfung Er fand
auch Karbol in den Leichenteilen Dieſes enthielt Arſenik
aber kein Hyvoscin

Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft Travers Humphrey
erläuterte das Karbol ſei wie erwähnt von dem Jnſpektor der
Leichenhalle auf eigene Fauſt darauf geſtreut worden um der guten
Sache dienlich zu ſein Nach Vernehmung weiterer Zeugen wurde
die Verhandlung auf nächſten Mittwoch vertagt

Drei Kinder als Opfer eines leichtfertigen Chauffeurs Jn
dem rheiniſchen Orte Klagenbach lud ein angetrunkener Chauffeur
ſpielende Kinder zum Mitfahren ein worauf drei Kinder in den
Kraftwagen kletterten der ſofort mit raſender Geſchwindigkeir ſich
in Bewegung ſetzte Bald verlor der Chauffeur die Gewalt über
den Wagen das Auto rannte mit voller Wucht gegen einen Baum
wobei die Kinder auf die Straße geſchleudert wurden und ſämtlich
ſehr ſchwere Verletzungen erlitten Der Wagen wurde völlig zer
trümmert Nur durch die Dazwiſchenkunft einiger Poliziſten konnte
der Chauffeur gegen die wütende Volksmenge die ihn zu lynchen
drohte geſchützt werden

Schwerer Unfall Beim Bau der Edertalſperre ſtürzten drei
Monteure von einem Gerüſt ab Zwei von ihnen wurden auf der
Stelle getötet während der Dritte nur dadurch gerettet wurde daß
er auf ſeine in der Tiefe liegenden Kameraden fiel

Der Brand des Karerſee Hotels und der Schadenerſatz der
Gäſte Nach einem Rundſchreiben des Vereins für AlpenHotels
in Tirol des Beſitzers des abgebrannten Karerſee Hotels werden
wahrſcheinlich die Gäſte welche Schadenerſatzanſprüche wegen ihres
bei dem Feuer vernichteten Gepäcks uſw angemeldet hatten le er
au

Tödlich verunglückt iſt beim Bedienen einer Strohbindemaſchine
in Sommerfeld eine polniſche Arbeiterin die im Dienſte des
Ratsgutspächters ſtand Die Frau war ſofort tot

Die Schauſteller vom Oktoberfeſt in München haben ihre
Drohung wahr gemacht Nachdem der Magiſtrat der Herabſetzung
der Luſtbarkeitsſteuer nicht zuſtimmte eröffnen die Schau
ſteller ihre Buden nicht daß auf dem hundertjährigen
Jubiläumsfeſt nur die Bierſchänken offen find

Hochwaſſer in Spanien Aus Murcia wird gemeldet daß der
Diſtrikt Lorca durch einen wolkenbruchartigen Regen überſchwemmt
und daß die Ernte vollkommen zerſtört iſt Totes Vieh Möbel
ſtüche uſw treiben guf dem Fluſſe einher Die niedrig gelegenen
Teile der Stadt Lorca ſind ſechs Fuß tief unter Waſſer geſetzt viele
Häuſer drohen einzuſtürzen Zwei Perſonen ſind ertrunken

Letzte Nachrichten
MonarchenVegegnnungen

Frankfurt a 17 Sept Die kürzlich gebrachte Mel
dung von einer Monarchen Vegegnung wird von der Frkf
Zeitung dahin präziſiert daß eine Begegnung des deutſchen
Kaiſers mit dem Za ren in Wiesbaden oder Wolfgarten
ſtattfinden wird Nach ſeinem Jagdaufenthalt in Rominten
hat der Kaiſer auch eine Zuſammenkunft mit dem
engliſchen Thronfolger vorgeſehen

Minißterbeſuch
Konſtantinopel 17 Sept Der engliſche Miniſter

des Jnnern Winſton Churchill ſtattete geſtern abend dem
hieſigen deutſchen Botſchafter einen längeren Beſuch ab
Man glaubt daß der Beſuch eine gewiſſe politiſche Be
deutung hat

Ghne Unterſchied der Partei
Karlsruhe 17 Sept Anläßlich des 25jährigen Ehe

jubiläums des Großherzogs von Baden ſollen am Montag
und Dienstag 1200 Orden an die verſchiedenſten Per
ſonen verteilt werden und zwar ohne Unterſchied
der Partei

Manöverunfall
Fulda 17 Sept Bei den Manövern in hieſiger Ge

gend wurde vom 168 Regiment ein Soldat ſchwer ver
wundet ein anderer ſtarb auf dem Wege ins Kranken
haus ein dritter erlag am ſelben Tage einem Herzſchlag

Von der Cholera
Stuttgart 17 Sept Geſtern erkrankte hier ein Arbeiter

an heftigem Vrechdurchfall ſo daß der Verdacht von Cholera
erkrankung lebendig wurde Eine ſogleich vorgenommene
Unterſuchung des Erkrankten konnte zwar den Verdacht nicht
beſtätigen um ſo weniger als der Arbeiter nicht zugereiſt
ſondern ſeit langer Zeit hier tätig iſt trotzdem ſind von der
Behörde die weitgehendſten Maßregeln getroffen worden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 17 Sept Geſtern nachmittag wurde

ein Revolverſchuß auf einen Straßenbahawagen ab
gefeuert wodurch glücklicherweiſe niemand verletzt wurde
Der Täter der ſchon häufig dasſelbe tat iſt noch nicht er
griffen worden

Z
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Gebr Befhmann
Kunstmöbelfabrik

Kielier für künstlerische Kusgestaltung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 Musterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen
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iſt das beſte Jnſtrument für perſönliches Klavierſpiel u richt
edem Laien künſtleriſch Klavier zu ſpielen Für den despiels unkundigen Muſikfreund iſt ſie ein wahres Bedürfnis und

hoher ſeeliſcher Gewinn PhonolaLuxus Broſchüre gratis u franko
durch den Alleinverkauf der Fa Albert Hofſmann a Riebeckvlatz

7schoyges Hotel Wettiner Hof
Magdeburgerstrasse No 5

Meisterspiel Piano Excelsior Phonoliszt
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Oarreno Mickorey Lamond Sauer Reinecke GränfeldMascagni etc ete
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Lohengrin Brautchor Wagner m J Franz Miokorey
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Mitgliederaunhl z Z ca 750
leistet seinen Mitgliedern bezw deren Angehörigen folgende Vergünstigungen

1 Rrmässigte Preise bei Ausführung einer Einäscherung und unentgeltliche
2 Zuschuss von 30 MK zu diesen Kosten nach näheren Vereinsbestimmungen
3 Vermittl e bequemen Versicherung d Einäscherungskost zu Vorzugsprämien
4 VUnentgeltliche Lieferung der Zeitschrift Die Flamme 2 Nummern monatlich
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Freitragende Holzdachkonstruktionen

nach eigenen patentierten Syſtemen auf Wunſch in feuerſicherer Aus
führung für Luftſchiff Flieger Automobil und Turnhallen Tanzſäle Fabrikgebäude Güterſchuppen Lagerhallen Scheunen Lieferung
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Kostenlose Projekthbearbeitung
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Warmwasserheizungen
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mit Motorbetrieb
Bernhard Borgis Halleleden r unck Ponnerstag
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